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Programm

der Mitgliederversammlung und Studientagung der ACK-NRW
im FFFZ in Düsseldorf
vom 22. bis 24. März 2010
Thema:

„Wir erwarten die Auferstehung der Toten und das Leben der kommenden Welt…“ – Gemeinsam den Osterglauben neu entdecken
Montag, 22. März 2010
Bis 14.00 Uhr

Anreise

14.30 Uhr

Stehkaffee

15.00 Uhr

Geistliche Eröffnung (ACK Düsseldorf )

15.15 Uhr
Mitgliederversammlung
· Nachwahl des alt–katholischen Delegierten für den GA

· Bericht aus der laufenden Arbeit des Geschäftsführenden Aus-
schusses)
gegen 16.00 Uhr
Pause

16.15 Uhr
Vortrag mit anschließender Diskussion:
Der christliche Osterglaube im Spiegel christlicher Kunst 

Prof. Dr. Reinhold Zwick, Münster 
18.15 Uhr
Abendessen

19.30 Uhr
Der Film „Fragile“ – ein Beispiel für den Umgang mit dem Thema Tod und Auferstehung im modernen Kurzfilm (Einführung: Prof. Zwick)

anschl.


Gespräch in Kleingruppen: 

Moderatoren: Dr. Daniele Baglio, Erzpriester Peter Sonntag, Oskar Greven und Dr. Burkhard Neumann

21.00 Uhr

Abendsegen nach der orthodoxen Tradition
 (Erzpriester Sonntag)
Dienstag, 23. März 2010
8.00 – 9.00 Uhr
Frühstück


9.00 Uhr

Morgenandacht (ACK Düsseldorf) 
9.30 Uhr
Vortrag mit anschl. Diskussion: 
Hoffnung über den Tod hinaus – die biblischen Sichtweisen


Prof. Dr. Peter Wick, evangelischer Neutestamentler, Bochum 
11.00 Uhr 
Statements mit anschl. Aussprache: 
Christliche Auferstehungshoffnung im Spiegel der Konfessionen 


Prof. em. Dr. Franz Josef Nocke, katholischer Systematiker, Duisburg

Dr. Henning Theissen , evangelischer Systematiker, Greifswald

Dr. Daniel Munteanu , orthodoxer Theologe, Bamberg
12.30 Uhr
Mittagessen

14.00 Uhr
Kaffee

14.30 Uhr
Podiumsdiskussion: 
Referenten/Innen vom Vormittag
15.45 Uhr
Pause

16.00 Uhr
Gesprächsgruppen:
Gruppe 1:  „Auferstehung der Toten –  Himmel – Hölle– Fegefeuer – ewiges Leben“ – was ist damit gemeint? Vertiefung theologischer Grundfragen (Gesprächspartner: Dr. Henning Theissen; Moderation: Dr. Burkhard Neumann)

Gruppe 2: Sterbende begleiten – Trauernde trösten – christliche Hospizarbeit (Gesprächspartnerin: Pfrin. Meike Rudolph, ambulante Hospizarbeit; Moderation: Oskar Greven

Gruppe 3: Damit ihr Hoffnung habt – ethische Implikationen christlicher Auferstehungshoffnung für das Hier und Jetzt (Gesprächspartner: OKRin Barbara Rudolph; Moderation: Dr. Michael Kappes)

Gruppe 4: Bestattungswesen und Beerdigungskultur - aktuelle rechtliche und theologische Fragen (Gesprächspartner: KRR Michael Jacob, Fachreferent der Ev. Kirche von Westfalen; Moderation: LKR Dr. Johanna Will–Armstrong)

17.15 Uhr
Pause 
17.30 Uhr
Auswertung im Plenum
18.15 Uhr
Abendessen

19.30 Uhr

Gesprächsabend zum Tagungsthema mit Ehepaar Präses Nikolaus Schneider bis 


und Anne Schneider 
ca. 21.00 Uhr
Mittwoch, 24. März 2010
8.00 Uhr
Morgenandacht (ACK Düsseldorf)
8.30 Uhr
Frühstück

9.30 Uhr
Berichte aus den örtlichen ACKs

11.00 Uhr
Kurzberichte zu den laufenden Arbeitsschwerpunkten und Initiativen der ACK-NRW 

12.15 Uhr
Reisesegen (ACK Düsseldorf)

12.30 Uhr
Mittagessen und Ende der Tagung
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